
Förderlandschaft im MLEUV:
 
GAP-Strategieplan Förderperiode 2023 bis 2027
+
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK)

Vortrag HNE Eberswalde 9. April 2025



Wesentliche Rechtsgrundlagen
des Zuwendungsrechts

• §§ 23 und 44 LHO 

• Alle weiteren Vorschriften der LHO sowie sich aus der LHO ergebende Vorschriften wie
Verwaltungsvorschriften, Nebenbestimmungen, Erlasse zur Einzelfallregelung 

• Verwaltungsverfahrensgesetz 

• Verwaltungsgerichtsordnung 

• Subventionsgesetz 

• Bürgerliches Gesetzbuch 

• Strafgesetzbuch

Das Ziel: 
Ein landesweit weitgehend einheitliches Verfahren bei Beantragung, Bewilligung, Auszahlung und 
Rückforderung von Zuwendungen – unabhängig von den jeweiligen Förderrichtlinien. 

© MLEUV I Verwaltungsbehörde ELER Brandenburg/Berlin, GAK, EU-Beihilferecht, Geschäftsstelle ANK2



Was sind Zuwendungen im Sinne 
von §§ 23 und 44 LHO ?

Freiwillige Geldleistungen an Stellen außerhalb der Landesverwaltung

• zur Erfüllung bestimmter Zwecke,

• an deren Erfüllung durch diese Stellen das Land ein erhebliches Interesse hat,

• das ohne die Zuwendung nicht oder nicht im notwendigen Umfang befriedigt 
werden kann (Subsidiarität!).
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Vereinfachte Darstellung der 
Abwicklung von Zuwendungsmaßnahmen

Antragsprüfung

Bewilligungsbescheid

Auszahlung in Teilbeträgen

Verwendungsnachweisprüfung

Prüfvermerk

Rechnungsprüfung

Land Brandenburg Zuwendungsempfänger

Schriftlicher Antrag

Durchführung des Vorhabens

Mittelabrufe

Verwendungsnachweis

Evtl. Abwicklung Rückzahlungen

Prüfvermerk
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1. Zuwendungs-/Zuweisungszweck, Rechtsgrundlagen

2. Gegenstand der Förderung

3. Zuwendungs-/Zuweisungsempfangende

4. Zuwendungs-/Zuweisungsvoraussetzungen

5. Art und Umfang, Höhe der Zuwendung/Zuweisung

6. Sonstige Zuwendungs-/Zuweisungsbestimmungen

7. Verfahren - Antrags, - Bewilligungs-, Mittelanforderungs- und Auszahlungs- 
und Verwendungsnachweisverfahren

8. Geltungsdauer

Gliederung einer 
Förderrichtlinie 
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Das MLEUV:
ein großes Förderressort
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Finanzierungsinstrumente für die Politikfelder Landwirtschaft, Ländliche Entwicklung, Umwelt- und Naturschutz 

ELER-Mittel für 
2023-2027

ca. 717 Mio. € 

Gesamtansatz
FP 2021-2027
 
846,3 Mio. € 
davon MLEUV: 
89 Mio. €

Gesamtansatz
FP 2021-2027

786 Mio. € 
davon MLEUV: 
9 Mio. €

Gesamtansatz
FP 2021-2027

396,5 Mio. € 
davon MLEUV 
9,7 Mio. €

Aktueller  
Gesamtansatz 

60 Mio. € 
Bundesmittel

jährlich

Gesamtansatz
pro Jahr
 
7 Mio. € 
Landesmittel

EFRE JTF ESF GAK
Landes-
fördermaß-
nahmen

EGFL ELER

GAP Strategieplan 2023-2027

Umsetzung erfolgt über ca. 65 Fördervorschriften des MLEUV

1
(DZ/ÖR,EO, Honig,

Schulmilch)
1 3 14 1824

(z.T. mit GAK) 5

EMFAF

Gesamtansatz 
FP 2021-2027

ca. 14 Mio. € 

1

1.  Säule 2.  Säule

Europäische 
Mittel pro Jahr

ca. 350 Mio. €
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Zwei Säulen, die zusammen wirken: 
Der GAP-Strategieplan

Die Förderarchitektur der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)

Die GAP wird erstmalig in 
Deutschland in der Förderperiode 
2023-2027 in einem einzigen 
nationalen GAP-Strategieplan 
abgebildet. 

Der GAP-Strategieplan bildet den 
Programmrahmen für die 
Umsetzung aller Interventionen der 
ersten Säule (EGFL) sowie der 
zweiten Säule (ELER) der GAP.

Europäischer Garantiefonds  
für die Landwirtschaft

EGFL
Europäischer Landwirtschaftsfonds  
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums Brandenburg/Berlin 

Umsetzung weitestgehend  
durch den Bund

Umsetzung Länder über Förderrichtlinien  
und Kontrollvorgaben der Zahlstellen

Direktzahlungen 
• Einkommensgrundstützung
• Umverteilungsprämie
• Junglandwirteprämie

Ökoregelungen 

Durch Brandenburg genutzte  
Sektorprogramme
• Obst & Gemüse
• Bienenzucht

Gekoppelte Direktzahlungen  
Weidetierprämien

Interventionen zur Förderung  
der ländlichen Entwicklung 
• Nachhaltige und umweltschonende  

Bewirtschaftung (AUKM)
• Zahlungen für natürliche oder regionale  

Benachteiligungen
• Investitionen
• Niederlassung von Junglandwirten
• Risikomanagement
• Zusammenarbeit (Netzwerke und  

Kooperationen, EIP-Agri und LEADER)
• Wissenstransfer und Information 
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Besonderheiten im ELER:
Überlappung der Förderperioden 

GAP-Strategieplan
Neue 

FP 2023-2027

ELER/EPLR
Aktuelle 

FP 2014-2020

U-VO
Übergangszeitraum

2021 + 2022

N+3
2023

N+3
2023

neue FP ab 2023

aktuelle FP inkl. Übergang bis 2025

Vorbereitung FP nach 2027 in 2025
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Bestandteil GAP-Strategieplan:
Interventionen 1. Säule (EGFL)
Direktzahlungen 
(12 Interventionen / mit Untermaßnahmen 15 Interventionen)

• Einkommensgrundstützung für Nachhaltigkeit
• Umverteilungseinkommensstützung für 

Nachhaltigkeit
• Einkommensstützung für Junglandwirte
• Ökoregelungen:

• ÖR1: Nicht produktive Flächen (Unterteilt in 4 
Untermaßnahmen / Interventionen)

• 1a - Nichtproduktive Flächen
• 1b - Blühstreifen/-fläche auf AL
• 1c - Blühstreifen/-fläche in DK
• 1d - Altgrasstreifen

• ÖR2: Anbau vielfältiger Kulturen
• ÖR3: Agroforst
• ÖR4: Gesamtbetriebliche Extensivierung 

 4 Dauergrünlands

• ÖR5: Kennarten in Dauergrünland
• ÖR6: Verzicht auf chem. / synt. PSM
• ÖR7: Natura 2000

• Prämie für Mutterschafe und -ziegen 
• Prämie für Mutterkühe
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Bestandteil GAP-Strategieplan: 
Interventionen 2. Säule (ELER)

• Klimaschutz (EL-0101)
• Wasserqualität (EL-0102)
• Bodenschutz (EL-0103)
• Biodiversität (EL-0104)
• Ökologischer Landbau (EL-0108)

• AGZ (EL-0201)
• Natura 2000 (EL-0301)

• Sektorelles Programm: Bienenerzeugnisse (SP-0206) 

Flächen- und 
tierbezogene Interventionen
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Bestandteil GAP-Strategieplan:
Interventionen 2. Säule (ELER)

• Wasserwirtschaftliche Investitionen (EL-0401)
• Hochwasserschutz (EL-0402)
• Einzelbetriebliche produktive Investitionen in 

landwirtschaftlichen Unternehmen (EL-0403)
• Investitionen im Forstsektor (EL-0407)

• Investitionen zum Schutz natürlicher Ressourcen 
 (EL-0408)
• Förderung der Diversifizierung landwirtschaftlicher 

Betriebe (EL-0411)
• Niederlassungsbeihilfe Junglandwirte (EL-0501)

• Risikomanagement (EL-0601)
• Netzwerke und Kooperationen (EL-0701)
• Europäische Innovationspartnerschaft 

für Produktivität und Nachhaltigkeit in der 
Landwirtschaft (EL-0702)

• LEADER (EL-0703)
• Beratung; Einrichtung von Beratungsdiensten 

(EL-0801)
• Qualifizierung, Demonstrationstätigkeiten und 

Wissensaustausch (EL-0802) 

Investive Interventionen
(nicht flächen- und nicht tierbezogen)
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Wesentliche Informationen 
zum GAP-Strategieplan
GAP SP Genehmigung 
• GAP-SP wurde am 21.02.2022 an die Europäische Kommission übermittelt

• Genehmigung des GAP-SP am 22.11.2022 (knapp 1.800 Seiten GAP-Strategieplan!)

1. Änderungsantrag mit  den Schwerpunkt Änderungen  

• Einreichung des 1. GAP-ÄA bei KOM am 29.09.2023 / Genehmigungsbeschluss der KOM vom 29.11.2023

• Änderung bzw. Anpassung bzgl. der Pauschalbeträge bei „Art der Zahlung“ für die IB EL-0802, Anwählen und damit Kreuzchen 
bei Teilintervention El-0403-02 (Produktive Investitionen landwirtschaftlicher Betriebe in Bewässerungssysteme)

2. GAP-Änderungsantrag mit  den Schwerpunkt Änderungen  

• Einreichung des 2. GAP-ÄA bei KOM am 02.08.2024 / Genehmigungsbeschluss der KOM vom 22.10.2024

• Maßgebliche Änderung Einführung der AGZ BB/BE, Einführung Risikomanagement EL-0601, Reduzierung der IB EL-0401 – 
nicht-produktive wasserwirtschaftliche Investitionen, Streichungen (u.a. Sektorprogramm Bienen)

Vorbereitung und Begleitung weiterer Änderungsanträge

• 3. GAP-Änderungsantrag: Durchschnittliche (Ø ) Höchsteinheitsbeträge i. V. m. Anpassung von durchschnittlichen (Ø) 
Einheitsbeträgen (März 2025)

• 4. GAP-Änderungsantrag: Schwerpunkt Änderungen finanzielle Umschichtungen (Juni 2025)
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Mittelverfügbarkeit Förderperiode 2023-2027
Brandenburg und Berlin im GAP-Strategieplan

Hinweis: 
UM = 100 % EU-Mittel aus der 1. Säule, d.h. keine nationale 
bzw. landesseitige Kofinanzierung erforderlich

BB/BE in Mio. Euro
Gesamtbudget ELER-Mittel +
Umschichtungsmittel (UM) 715.800.138

davon ELER 518.585.435
davon UM 197.214.703

davon Berlin Gesamtbudget 1.972.137
Berlin ELER 1.209.306

Berlin UM 762.831
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ELER-Fördermittel 2023-2027
Brandenburg und Berlin
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lfd. Nummer GAP Codierung Bezeichnung Fördervorschrift für die neue FP ab 2023 ELER Planansatz neue FP GAP ab 2023
EL-0101 16.710.720 €
EL-0102 8.779.000 €
EL-0103 RL AUKM Biodiversität und Bodenschutz 10.200.000 €
EL-0105 RL AUKM Kooprative Maßnahmen 32.156.671 €

4 EL-0108 RL AUKM Ökologischer Landbau 187.945.489 €
5 EL-0202 RL AGZ 31.850.000 €

6 EL-0301 RL zum Ausgleich von Kosten und Einkommensverlusten für Landwirte
in Natura-2000-Gebieten 11.070.564 €

7 EL-0403 RL für einzelbetriebliche Investitionen (EBI) in landwirtschaftlichen
Unternehmen inkl. Diversifizierung 17.517.059 €

8 RL zur Förderung der naturnahen Entwicklung von Gewässern
und des Landschaftswasserhaushaltes

9 VV zur Umsetzung von Vorhaben zur naturnahen Entwicklung
von Gewässern (ELER-VV-GewSan)

10 VV Wassermanagement
11 EL-0402 VV zur Gewährleistung und Verbesserung des Hochwasserschutz 24.030.000 €
12 RL für die Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen (Forst-RL)
13 VV Forst-Landeswald

14 RL für die Förderung des natürlichen Erbes und des 
Umweltbewusstseins (inkl. MPL)

15 VV zur Förderung des Naturerbes (BB) inkl. MPL

16 EL-0501 Neu RL Junglandwirteförderung 4.629.000 €
17 EL-0601 RL Risikomanagement 840.000 €

18 RL Zusammenarbeit Netzwerke, Kooperationen, 
neu: regionale Wertschöpfung

19 RL für die Förderung landtouristischer Angebote und Dienstleistungen
20 EL-0702RL für die Förderung von Projekten im Rahmen der Europäischen  Innovationspartnerschaft (EIP) 20.000.000 €
21 EL-0703 RL für die Förderung der ländlichen Entwicklung im Rahmen von LEADER 215.000.000 €

22 EL-0801;
EL-0802 neu RL Beratungsförderung 8.160.000 €

23 EL-EL-0802 RL zur Förderung der Berufsbildung im ländlichen Raum 5.000.000 €
24 VV Technische Hilfe 28.689.183 €

717.229.575 €

EL-0701

18.150.000 €

34.823.749 €

EL-0408
EL-0701
EL-0802

27.000.000 €

14.678.140 €

1

2 und 3

RL AUKM Klimaschutz und Wasserqualität 

EL-0401

EL-0407

Umsetzung GAP-SP in Brandenburg und Berlin
über ELER-Richtlinien inkl. Finanzen   

lfd. Nummer GAP 
Codierung Bezeichnung Fördervorschrift für die neue FP ab 2023 ELER Planansatz

neue FP GAP ab 2023

© MLEUV I Verwaltungsbehörde ELER Brandenburg/Berlin, GAK, EU-Beihilferecht, Geschäftsstelle ANK15



Ländliche Entwicklung im GAP-Strategieplan über 
LEADER in Brandenburg
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14 Lokale Aktionsgruppen (LAGn) in Brandenburg



LEADER:
Die wesentlichen Merkmale 
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Neuerungen Förderperiode 2023-2027 
im Vergleich zur Förderperiode 2014-2022

• Ein einziger nationaler GAP-Strategieplan für Deutschland 
(1. und 2. Säule – EGFL, ELER einschließlich Ökoregelungen und Sektorprogramme) – kein eigenes 
Programm für Brandenburg (EPLR)

• Stärkere Zielorientierung (umfangreiches Indikatorenset) 

• Eine koordinierende Verwaltungsbehörde auf Bundesebene, regionale Verwaltungsbehörden 
– mehr Beteiligte, längere Verfahren (z.B. Änderungsanträge)

• Ein Begleitausschuss auf Bundesebene und regionale Begleitausschüsse

• Absenkung der EU-Beteiligung – von bisher 75 % auf 60 % (BB=Status als Übergangsregion); 
Ausnahmen im Bereich der AUKM, EIP, LEADER = 80 % EU-Beteiligung
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ELER Informations- und Sichtbarkeitsmaßnahmen 

ELER-Website: eler.brandenburg.de

Zweimonatiger ELER-NewsletterELER-Projekte des Monats

EU-Erläuterungstafeln

ELER-Tischkalender 

ELER-Kommunikationsleitfaden

© MLEUV I Verwaltungsbehörde ELER Brandenburg/Berlin, GAK, EU-Beihilferecht, Geschäftsstelle ANK19



„Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK)
• Bundesseitiges Finanzierungsinstrument auf der Grundlage des Artikel 91 a des Grundgesetzes; 

Kofinanzierung des ELER

• Entscheidungsgremium ist der Planungsausschuss für Agrarstruktur und Küstenschutz (PLANAK)

• Umsetzung über das GAK-Gesetz und neun Förderbereiche:
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GAK:
Neun Förderbereiche (FB)

FB 1: Integrierte ländliche Entwicklung
FB 2: Förderung landwirtschaftlicher Unternehmen
FB 3: Verbesserung der Vermarktungsstrukturen
FB 4: Markt- und standortangepasste sowie umwelt-

 gerechte Landbewirtschaftung einschließlich 
 Vertragsnaturschutz und Landschaftspflege 
 mit 12 Förderbereichen

• Zusammenarbeit
• Ökolandbau 
• Nachhaltige Verfahren im Ackerbau und auf dem Grünland

• Förderung extensive Obstbestände
• Tiergerechte Haltungsverfahren
• Erhalt der Vielfalt der genetischen Ressourcen in der 

Landwirtschaft
• Naturschutz einschließlich Vertragsnaturschutz

• Schutz vor Schäden durch den Wolf

• Förderung besonders nachhaltiger Verfahren im 
Zusammenhang mit der Umsetzung der FFH- und 
Vogelschutzrichtlinie 

• Investitionsförderung zur Einrichtung von 
Agroforstsystemen

FB 5: Forstliche Förderung 
• Naturnahe Waldbewirtschaftung 
• Forstliche Infrastruktur und forstwirtschaftliche 

Zusammenschlüsse 
• Erstaufforstung 

• Vertragsnaturschutz im Wald 
FB 6: Gesundheit und Robustheit 
 landwirtschaftlicher Nutztiere  
FB 7: Wasserwirtschaftliche Maßnahmen
FB 8: Küstenschutz
FB 9: Ausgleichszulage für benachteiligte Gebiete 
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GAK:
Änderungen und Beschlussfassung

• Länder können jährlich Änderungsbedarfe für den GAK-Rahmenplan einbringen 

• Jährliche Beschlussfassung über Rahmenplan der GAK durch PLANAK  
(Bund hat die Summe der Stimmen der Länder, Beschlüsse werden mit der Mehrheit der Stimmen 
der Länder + dem Bund herbeigeführt - ohne Zustimmung des Bundes geht nichts….):

• Beschlüsse zum aktuellen Rahmenplan werden in der Regel vorbehaltlich der Beschlussfassung 
über einen Bundeshaushalt getroffen

• In 2025 – bisher kein Bundeshaushalt

Konsequenzen: 
keine neuen Antragstellungen/Bewilligungen in den GAK-Förderbereichen möglich 
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GAK:
Jahreseckpunkte 2025

Änderungsbedarfe 
GAK-Rahmenplan 

- Folgejahr -
01.03.

ca. Mitte 03/25
2. GAK

Mittelanmeldung
- Aktuelles Jahr – 
(nach Beschluss 
Bundeshaushalt)

ca. 07/25
Mittelbedarfs-

abfrage
- Folgejahr -

ca. 09-10/25
1. GAK 

Mittelanmeldung
- Folgejahr -

PLANAK-Beschluss
GAK-Rahmenplan

- Folgejahr -
ca. 11-12/25

GAK 
Mittelrückgabe

- Aktuelles Jahr -
ca. Ende 09/25

GAK
Berichterstattung

- Vorjahr -
01.05.

2025
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Silvia Brandl

Referatsleiterin regionale ELER Verwaltungsbehörde GAP-SP für Brandenburg und 
Berlin (VB ELER BB/BE), Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes (GAK)“, EU-Beihilferecht, 
Geschäftsstelle Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz (GS ANK)


